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Eschborn, den 18.10.2021 

 

 

Parlamentarische Anfrage der FDP-Fraktion 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Zuge der Corona-Pandemie rückte in den vergangenen Wochen und Monaten das Arbeiten im 

„Homeoffice“ (auch genannt Heimarbeit, Telearbeit etc.) in den politischen und medialen Fokus. Am 

Mittwoch, dem 20. Januar 2021, titelte die Frankfurter Rundschau: „Öffentlicher Dienst bei Homeoffice 

schlecht aufgestellt.“ Bereits am Sonntag, dem 20. September 2020, teilte Bürgermeister Shaikh im 

selben Medium mit, dass „mittlerweile zahlreiche Telearbeitsplätze für Mitarbeiter eingerichtet 

worden sind.“ 

 

In diesem Kontext bitten wir um folgende Auskünfte: 
 

1. Wie viele Vollzeit-Beschäftigte und wie viele Teilzeit-Beschäftigte hatte die Stadtverwaltung 

Eschborn zum Stichtag 01.01.2020? 

2. Wie viele Vollzeit-Beschäftigte und wie viele Teilzeit-Beschäftigte arbeiteten zum Stichtag 

01.01.2020 

a) bis zu 50 % der Arbeitszeit im Homeoffice? 

b) mehr als 50 % der Arbeitszeit im Homeoffice? 

c) 100 % der Arbeitszeit im Homeoffice? 

3. Analog Frage 1, zum Stichtag 01.10.2021 

4. Analog Frage 2, zum Stichtag 01.10.2021 
5. Plant der Magistrat, die Anzahl der Homeoffice-Arbeitsplätze kurz-, mittel- und/oder 

langfristig (weiter) zu erhöhen? Wenn ja, in welchem Umfang? 

 

Wir bedanken uns vorab für die Klärung der obigen Fragen. 

 

Mit freundlichem Gruß 
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